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Zitat

Bekennender Essentialist!

All the way? Bis zu Irigaray und Konsorten? Bei aller meiner Sympathie für postmoderne
Ansätze. Den biologischen Essentialismus der o.g. Autorin (z. B. in ihrem Buch "Das Geschlecht,
das nicht eins ist") halte ich für ausgemachten Schwachsinn. (Zugegeben, das ist ein
Nebenkriegsschauplatz.)

Zitat

Wer im Extremfall 2 Tage im Monat ausgeschaltet ist und mit Periodenschmerzen vor
sich hin wimmert, hat eine andere Weltsicht als jemand, der staunend erleben muss,
dass sich sein Geschlechtsteil im Schwimmbad selbstständig macht.

Hm, ob du diese unterschiedlichen Arten von In-der-Welt-Sein  nicht vielleicht ein bißchen
überbewertest?(Andererseits: Auf der Verschiedenheit von Mann und Frau beruht - wenn ich
mal so spekulativ sein darf - der ganze Korpus der Liebeslyrik... Weil man eben nicht genau
gleich denkt, muß viel verbalisiert und mit Bildern gearbeitet werden.)
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